
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur 
ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
 
  

Montag, 17. März 2025 
20.00 Uhr 

im Kirchgemeindehaus Neuwies 
 

 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Sie sind herzlich zur Kirchgemeindeversammlung und zu folgenden Traktanden eingeladen:  
 
 

Traktandenliste 
 
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 18. März 2024 
 
2. Jahresrechnung 2024 
 
3. Budget und Steuerfuss 2025 
 
4. Verschiedenes und Umfrage 
 Unter anderem Informationen zu folgenden Themen: 
 - Bericht zur Tätigkeit der Kirchenvorsteherschaft 
 - Vergrösserung Veloparkplatz bei der Kirche  
 - Religionslehrpersonen 
 - Förderverein Juwel 
 - Verdankungen 

 
Anschliessend gemütliches Beisammensein bei einem Apéro 
 
 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihr zahlreiches Erscheinen. 
 
Ihre Kirchenvorsteherschaft 



Erläuterungen der Kirchenvorsteherschaft zu einzelnen Traktanden 

2. Jahresrechnung 2024

Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Vorschlag von Fr. 40'318.89 und somit ei-
niges besser als erwartet. Zurückzuführen ist dies vor allem auf Minderausgaben und hö-
her ausgefallene Entschädigungen bei verschiedenen Positionen. Budgetiert war ein Ver-
lust von Fr. 8'268.

Anträge der Kirchenvorsteherschaft: 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, die Kirchenvorsteherschaft beantragt 
Ihnen,  
1. die vorliegende Jahresrechnung 2024 zu genehmigen;
2. vom erzielten Vorschlag Fr. 40'000 dem Erneuerungsfonds gutzuschreiben;

3. die verbleibenden Fr. 318.89 des Vorschlags dem Eigenkapital zuzuweisen.

3. Budget und Steuerfuss 2025

Das Budget 2025 rechnet mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 7'190. Es sind keine
grösseren Investitionen vorgesehen, aber wie üblich fallen gewisse Unterhaltsarbeiten
und Anschaffungen im Zusammenhang mit den kirchlichen Liegenschaften an. Geplant
ist beispielsweise eine Vergrösserung des Veloparkplatzes bei der Kirche.
Angesichts des guten Standes beim Eigenkapital schlägt die Kirchenvorsteherschaft trotz
des budgetierten Verlustes keine Anpassung des Steuerfusses vor.

Antrag der Kirchenvorsteherschaft: 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, die Kirchenvorsteherschaft beantragt 
Ihnen, das vorliegende Budget 2025 mit einem gleichbleibenden Steuerfuss von 21 Pro-
zent zu genehmigen. 

Berg, im Februar 2025 Ihre Kirchenvorsteherschaft 

Die detaillierte Rechnung 2024 ist zusammen mit dem detaillierten Budget 2025 auf un-
serer Homepage unter www.evang-berg.ch/docs zu finden oder kann auch unentgeltlich 
in ausgedruckter Version beim Sekretariat angefordert werden. 
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Aus Liebe zu Gott und den Menschen

Protokoll der ordentlichen
Kirchgemeindeversammlung  

vom 18.03.2024

Ort: Kirchgemeindehaus Neuwies, 8572 Berg TG
Dauer: 20.00 – 21.30 Uhr

Der Präsident Joel Keller heisst die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger herzlich
willkommen zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 2024.
Besonders begrüsst er Familie Müller, Gyula und Cecilia mit Tochter Zsuzsanna, die
die Versammlung mit ihrer abwechslungsreichen Musik umrahmen.
Pfarrer Hanspeter Herzog leitet die Versammlung ein mit einigen Gedanken zum
Thema «bleiben, nicht weglaufen» und mit einem Gebet.
Der Präsident eröffnet die Versammlung und stellt fest, dass 55 Stimmberechtigte
und 6 Gäste anwesend sind.
Als Stimmenzählerinnen werden Tanja Berger und Brigitte Zurbuchen einstimmig
gewählt.
Es werden keine Einwände gegen anwesende Stimmberechtigte erhoben. Von der
Versammlung gibt es keine Änderungswünsche zu den Traktanden.

Traktandenliste
1.Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 20.03.2023
2. Jahresrechnung 2023
3. Budget und Steuerfuss 2024

Antrag: Steuerfuss 21% wie bisher
4. Gesamterneuerungswahlen:

4.1 Wahl der Kirchenvorsteherschaft und der Pflegerin
4.2 Wahl der Urnenoffiziantinnen, der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten

5. Verschiedenes und Umfrage

1. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 20.03.2023
Der Präsident eröffnet die Diskussion über das in der Botschaft abgedruckte
Protokoll.
Als Ergänzung zur letztjährigen Frage von Heiri Scherrer zitiert Joel Keller die
kantonale Steuerpraxis, die alles präzise regelt: Spenden an die Kirchgemeinde
können nur bei der Steuer abgezogen werden, wenn die Kirchensteuern entrichtet
werden.
Es gibt keine weiteren Diskussionspunkte, und der Präsident lässt über das
Protokoll abstimmen.
Die Kirchbürger genehmigen dieses einstimmig.
Der Präsident dankt Aktuar Kurt Stark herzlich für das Verfassen des Protokolls.
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Aus Liebe zu Gott und den Menschen

2. Jahresrechnung 2023
Die Kirchenvorsteherschaft kann eine fast ausgeglichene Rechnung präsentieren.
Es bleibt ein kleiner Verlust von Fr. 4'523.- und damit knapp die Hälfte der
budgetierten Fr. 10'138.-.
Die Kirchenpflegerin Katharina Hediger erklärt, dass die Kirchgemeinde keinen
Verlust macht damit. Anhand der Rechnungsziffern zählt sie viele Punkte aus dem
kirchlichen Alltag auf, bei denen die getätigten Ausgaben zu einem Gewinn für die
Gemeinde geworden sind.
Zwei Beispiele dazu: Es ist ein Gewinn, wenn wir junge Leute in der theologischen
Ausbildung begleiten können und sie in unserer Gemeinde dienen, bis sie
weiterziehen.
Rund um die über 50 regulären Gottesdienste und die entsprechenden Kinder und
Jugendangebote sind über 100 Mitarbeiter aktiv, was ein Gewinn für sie und die
ganze Gemeinde ist.
Die Rückstellungen Juwel von etwas über Fr. 108'000.- sind etwa Fr. 3700.- höher
als im Vorjahr, da mehr Spenden eingingen, als ausgegeben wurde.
Der Verlust von Fr. 4'523.- wird dem Eigenkapital belastet, womit das Eigenkapital
nur leicht sinkt auf Fr. 565'860.-. Der Bilanzüberschussquotient kann mit 84 % als
gut bis sehr gut beurteilt werden.
Joel Keller hält fest, dass die Rechnungs-Revisoren Urs Reut und Michael Stäheli die
Rechnung genau kontrolliert und für richtig befunden haben. Er dankt den beiden
Revisoren für ihre wertvolle Arbeit und lässt über die Rechnung  abstimmen.
Einstimmig genehmigt die Versammlung die Jahresrechnung 2023.

3. Budget und Steuerfuss 2024 / Antrag: 21% wie bisher
Das Budget 2024 rechnet mit einem Aufwandsüberschuss von Fr. 8'268.-.
Katharina Hediger erklärt die grössten Änderungen im Budget 2024 gegenüber der
Rechnung des Vorjahrs.
Das Konto allg. Verwaltung profitierte letztes Jahr von einem Vermächtnis von Fr.
10'000.-, was dieses Jahr wegfällt.
Wegen steigender Kinderzahlen braucht es mehr Religionsunterrichtslektionen.
Für eine Revision der Kirchenglocken mit dem Zweck, die Abnutzung zu reduzieren,
werden Kosten von Fr. 18'000.- erwartet.
Im Budget enthalten sind kleinere Unterhaltsarbeiten und Anschaffungen rund um
die Technik und die kirchlichen Immobilien, sowie der Ersatz des Pianos in der
Kirche. Es stehen keine Investitionen an.
Die Steuern werden gesamthaft um Fr. 29'000.- höher eingeschätzt als 2023.
Da wir immer noch über ein stattliches Eigenkapital verfügen, wird trotz des
budgetierten Defizits beantragt, den Steuerfuss auf 21% zu belassen.
Der Präsident lässt nach unbenutzter Diskussion über das vorliegende Budget
abstimmen. Die Versammlung genehmigt einstimmig das Budget 2024 mit einem
Rückschlag von Fr. 8'268.- und den gleichbleibenden Steuerfuss von 21%.
Der Präsident bedankt sich für das Vertrauen in die Arbeit der
Kirchenvorsteherschaft. Gleichzeitig bedankt er sich herzlich bei der Pflegerin
Katharina Hediger.
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Aus Liebe zu Gott und den Menschen

4. Gesamterneuerungswahlen
4.1 Wahl Kirchenvorsteherschaft und Pflegerin

Katharina Hossli und Kurt Stark haben auf Ende der Amtsperiode den Rücktritt aus
der Kirchenvorsteherschaft eingereicht.
Die Kirchenvorsteherschaft konnte erfreulicherweise zwei kompetente Kandidaten
für die Nachfolge finden:
Herrn Bruno Sager aus Berg
Herrn Patrick Walser aus Mauren
Die beiden Herren stellen sich kurz vor.
Der Präsident, die übrigen Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft und die Pflegerin
stellen sich wieder für die Wahl zur Verfügung.
Von der Versammlung werden keine weiteren Personen zur Wahl vorgeschlagen.
Somit stehen folgende Personen zur Wahl:

Kirchenvorsteherschaft
Bauer Anita, Berg (bisher)
Gadient Simon, Mauren (bisher)
Oberhänsli Sandra, Berg (bisher)
Sager Bruno, Berg (neu)
Walser Patrick, Mauren (neu)
Zimmermann Christoph, Berg (bisher)

Präsident der Kirchenvorsteherschaft
Keller Joel, Berg (bisher)

Kirchenpflegerin
Hediger Katharina, Berg (bisher)

Die Wahl wird geheim durchgeführt und die Stimmenzählerinnen sammeln die
Wahlzettel ein.

4.2 Wahl der Urnenoffiziantinnen, der Rechnungsrevisoren und des
Suppleanten

Alle bisherigen Amtsinhaber stellen sich weiterhin für diese Aufgaben zur
Verfügung. Auch hier werden von der Versammlung keine weiteren Vorschläge
gemacht und es wird auch keine geheime Wahl verlangt.
Folgende Personen werden in globo einstimmig gewählt:
Urnenoffiziantinnen
Berger Tanja, Berg (bisher)
Sager Andrea, Berg (bisher)
Zurbuchen Brigitte, Mauren (bisher)

Rechnungsprüfungskommission
Reut Urs, Mauren (bisher)
Stäheli Michael, Lanzendorn (bisher)
Suppleant: Bötschi Heinz, Mauren (bisher)
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Aus Liebe zu Gott und den Menschen

Der Präsident gratuliert diesen Personen und bedankt sich für die Bereitschaft, sich
für die Kirchgemeinde einzusetzen.
Während der Auszählung der Stimmen für die Vorsteherschaftswahl kann die
Versammlung wieder Musik von Familie Müller geniessen.
Von den 55 eingelegten Wahlzetteln erhalten Bruno Sager 54 und Patrik Walser 53
Stimmen. Auch die bisherigen Mitglieder der  Vorsteherschaft, der Präsident und
die Pflegerin werden mit 53 – 55 Stimmen überzeugend im Amt bestätigt.
Der Präsident gratuliert allen Gewählten und freut sich auf eine weiterhin
engagierte Zusammenarbeit.

5. Verschiedenes und Umfrage
Verdankungen:
Sandra Oberhänsli bedankt sich bei Claudia Leuenberger für die Zeit, die sie in der
Dorfschule Mauren Religionsunterricht erteilte und wünscht ihr für ihren weiteren
Weg alles Gute.
Christoph Zimmermann dankt Elisabeth Kressibucher für ihre langjährige Mitarbeit
mit viel Einsatz und Liebe als Mesmerin. Sie sorgte für Ordnung und Sauberkeit, für
Getränke und Verpflegung und setzte ihr Flair für Dekoration in der Kirche und bei
andern Anlässen ein.
Joel Keller bedankt sich bei Katharina Hossli für die 4 Jahre Mitarbeit mit viel
Herzblut in der Kirchenvorsteherschaft im Bereich Diakonie und Senioren.
Er dankt auch Kurt Stark für den grossen, immer zuverlässigen und wertvollen
Einsatz während 16 Jahren im Ressort Erwachsenenbildung und Hauskreise und
während 9 Jahren als Aktuar.
Katechetik:
Sandra Oberhänsli informiert über Veränderungen bei den Religionslehrpersonen.
Dorfschule Mauren: Regula Svec (Mittelstufenlehrerin) unterrichtet zur Zeit eine
Lektion und ab dem Sommer beide Lektionen. In diesem Semester wird eine der
Lektionen von Josua Schiess erteilt.
Berg: Während dem Mutterschaftsurlaub von Julia Weihermann wurden die beiden
Klassen zusammengelegt. Gaby Burri unterrichtet mit Klassenassistenz von Remo
Kleiner bzw. Annouc Schenk.
Nicole Tschirren vom Kemmental hat auf einen Aufruf im Gottesdienst die
Katechetik-Ausbildung gestartet. Sie wird im Sommer die 3. Klasse übernehmen,
damit Gaby Burri entsprechend reduzieren kann, und wird in Zukunft das Pensum
steigern.
Anita Bauer informiert über die Kinderwoche in den Frühlingsferien, diese wird von
allen 3 Kirchgemeinden getragen. Im Moment sind schon 210 Kinder angemeldet.
Es ist eine Herausforderung, für so viele Kinder Infrastruktur und genügend Leiter
(ca. 90) zur Verfügung zu haben. Diese Herausforderung wird noch grösser werden
mit dem geplanten Wachstum von Berg.
Joel Keller stellt mit Freude fest, dass der Förderverein Juwel mehr Spenden in
Empfang nehmen konnte als die entsprechenden Kosten. Er hebt hervor, wie
wichtig der Einsatz von Jugenddiakon Remo Kleiner für unsere Kinder und
Jugendarbeit ist, und bedankt sich bei allen, die den Juwel finanziell und im Gebet
unterstützen.
Es ist auch eine Freude, dass wir durch den JUWEL immer wieder junge Menschen
unterstützen können für ihre theologische Ausbildung.
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Zeilennr. Beschreibung Budget 2025 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

Betrieblicher Aufwand 870'992.10 843'235.25 858'563.30 844'683.30

30 Personalaufwand 559'956.10 540'081.02 552'067.30 536'514.96

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 176'620.00 166'315.33 176'210.00 173'331.53

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 32'866.00 32'866.00 32'866.00 32'864.00

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 0.00

36 Transferaufwand 101'550.00 103'972.90 97'420.00 101'972.81

37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

Betrieblicher Ertrag -841'578.10 -860'271.79 -828'071.30 -818'167.77

40 Fiskalertrag -719'000.00 -714'248.06 -709'000.00 -676'043.70

42 Entgelte -25'850.00 -45'878.70 -27'683.00 -31'319.44

43 Verschiedene Erträge -200.00 -289.50 -200.00 -264.45

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -96'528.10 -90'995.53 -82'688.30 -91'297.68

46 Transferertrag 0.00 -8'860.00 -8'500.00 -19'242.50

47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 29'414.00 -17'036.54 30'492.00 26'515.53

34 Finanzaufwand 300.00 170.75 300.00 207.68

44 Finanzertrag -22'524.00 -23'453.10 -22'524.00 -22'200.15

Ergebnis aus Finanzierung -22'224.00 -23'282.35 -22'224.00 -21'992.47

OPERATIVES ERGEBNIS 7'190.00 -40'318.89 8'268.00 4'523.06

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS 0.00 0.00 0.00 0.00

39 Interne Verrechnungen Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

49 Interne Verrechnungen Ertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

Ergebnis aus internen Verrechnungen 0.00 0.00 0.00 0.00

GESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG 7'190.00 -40'318.89 8'268.00 4'523.06

Seite 1

Finanzbericht: G.ER-AUSW. / B-R-B-R

08.02.2025Gestufter Erfolgsausweis 2024 - Evang. Kirchgemeinde Berg TG

Berg, 8. Febr. 2025 Pflegerin, Katharina Hediger
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Zeilennr. Beschreibung Budget 2025 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

1 ALLGEMEINE VERWALTUNG 83'413.00 73'244.85 78'683.00 68'830.97

11  Legislative und Exekutive 18'510.00 18'631.10 19'070.00 18'431.60

111   Kirchgemeindeversammlung 3'560.00 3'778.75 4'190.00 3'336.95

112   Kirchenvorsteherschaft 14'950.00 14'852.35 14'880.00 15'094.65

12  Allgemeine Dienste 64'903.00 54'613.75 59'613.00 50'399.37

121   Verwaltung / Sekretariat 64'903.00 54'613.75 59'613.00 50'399.37

2 PFARRAMT 256'373.00 248'583.16 253'123.00 247'038.04

20  Pfarramt 256'373.00 248'583.16 253'123.00 247'038.04

201   Pfarramt 256'373.00 248'583.16 253'123.00 247'038.04

3 VERKÜNDIGUNG, GOTTESDIENST, UNTERRICHT 78'552.00 66'930.03 82'050.00 69'797.65

31  Verkündigung und Gottesdienst 29'615.00 27'802.12 34'040.00 26'186.23

310   Verkündigung und Gottesdienst 15'005.00 13'361.00 19'980.00 11'319.29

312   Kinder- und Jugendgottesdienst 2'750.00 1'831.97 2'100.00 3'488.79

318   Kirchenmusik 11'860.00 12'609.15 11'960.00 11'378.15

32  Unterricht 48'937.00 39'127.91 48'010.00 43'611.42

321   Religionsunterrricht 41'987.00 33'152.38 40'810.00 38'260.22

323   Konfirmandenunterricht 6'950.00 5'975.53 7'200.00 5'351.20

4 GEMEINSCHAFT UND DIAKONIE 77'940.00 71'162.47 78'200.00 72'652.62

41  Gemeinschaft und Diakonie 70'340.00 63'592.47 70'600.00 65'132.62

410   Gemeinschaft/Diakonie/Öffentlichkeitsarbeit 44'490.00 42'549.47 42'250.00 43'298.56

411   Sozialdiakonische Arbeit 0.00 0.00 0.00 0.00

412   Kirchliches Leben, Veranstaltungen 0.00 0.00 0.00 0.00

413   Kinder- und Jugendarbeit 21'600.00 18'344.55 23'100.00 18'435.16

415   Familienarbeit, Erwachsenenbildung 0.00 0.00 0.00 0.00

416   Seniorenarbeit 4'250.00 2'698.45 5'250.00 3'398.90

43  Beiträge 7'600.00 7'570.00 7'600.00 7'520.00

432   Beiträge an diakonische/soziale Einrichtungen 7'600.00 7'570.00 7'600.00 7'520.00

6 LIEGENSCHAFTEN DES VERWALTUNGSVERMÖGENS 137'762.00 122'248.22 137'192.00 137'812.25

60  Liegenschaften des VV allgemein 5'500.00 5'564.10 5'650.00 5'325.75

600   Liegenschaften des VV allgemein 5'500.00 5'564.10 5'650.00 5'325.75

61  Liegenschaften in A 127'215.00 126'264.05 138'495.00 127'797.25

611   Kirche Ottenbergstrasse 1 60'950.00 64'112.20 80'076.00 70'474.15

612   Kirchenzentrum KiZe 34'182.00 24'233.55 27'326.00 26'745.55

613   Parkplatz 3'874.00 3'874.00 3'874.00 3'873.00

615   Kirchgemeindehaus Neuwies 28'209.00 34'044.30 27'219.00 26'704.55

65  Dienstwohnungen 5'047.00 -9'579.93 -6'953.00 4'689.25

651   Pfarrhaus Ottenbergstrasse 16 5'047.00 -9'579.93 -6'953.00 4'689.25

7 SPEZIALFINANZIERUNGEN 0.00 0.00 0.00 0.00

76  Fonds im EK 0.00 0.00 0.00 0.00

761   Verrechnung Juwel 0.00 0.00 0.00 0.00

765   Soziales 0.00 0.00 0.00 0.00

9 STEUERN UND FINANZEN -626'850.00 -622'487.62 -620'980.00 -591'608.47

91  Kirchensteuern -683'800.00 -671'708.05 -673'800.00 -634'778.05

911   Kirchensteuern natürlicher Personen -599'800.00 -601'576.60 -584'800.00 -564'892.65

912   Kirchensteuern juristischer Personen -95'000.00 -82'033.75 -100'000.00 -81'117.35

913   Provisionen und Zinsen aus Steuern 11'000.00 11'902.30 11'000.00 11'231.95

92  Anteil an kantonalen Steuern -25'000.00 -28'317.20 -25'000.00 -32'144.95

921   Grundstückgewinnsteuer -25'000.00 -28'317.20 -25'000.00 -32'144.95

93  Beiträge der Landeskirche -200.00 -289.50 -200.00 -264.45

932   andere Beiträge -200.00 -289.50 -200.00 -264.45

94  Steuern an Landeskirche 81'950.00 77'818.95 77'820.00 75'539.05

941   Zentralsteuer 81'950.00 77'818.95 77'820.00 75'539.05

96  Vermögens- und Schuldenverwaltung 200.00 8.18 200.00 39.93
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Zeilennr. Beschreibung Budget 2025 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

961   Kapitaldienst aus Finanzanlagen 200.00 8.18 200.00 39.93

SUMME     (+) AUFWAND- / (-) ERTRAGSÜBERSCHUSS 7'190.00 -40'318.89 8'268.00 4'523.06

Total Aufwand (+) 871'292.10 843'406.00 858'863.30 844'890.98

Total Ertrag (-) -864'102.10 -883'724.89 -850'595.30 -840'367.92

(+) AUFWAND- / (-) ERTRAGSÜBERSCHUSS 7'190.00 -40'318.89 8'268.00 4'523.06

Seite 2

Finanzbericht: FUNKTIONEN / B-R-B-R

08.02.2025Erfolgsrechnung 2024 - Evang. Kirchgemeinde Berg TG

Berg, 8. Febr. 2025  Pflegerin, Katharina Hediger
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Zeilennr. Beschreibung Anfangsbestand 
per 01.01.24

Soll Haben        Endbestand 
per 31.12.24

1 AKTIVEN 694'730.61 1'736'513.14 -1'691'558.45 739'685.30

10  Finanzvermögen 280'251.71 1'736'513.14 -1'658'692.45 358'072.40

100   Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 153'527.51 1'020'399.77 -942'749.65 231'177.63

1000    Kasse 160.00 0.00 -50.00 110.00

1002    Bank 153'367.51 1'020'399.77 -942'699.65 231'067.63

101   Forderungen 87'724.20 716'113.37 -715'942.80 87'894.77

1010    Forderungen aus Lieferung u. Leistungen Dritter 336.75 8'287.95 -336.75 8'287.95

1012    Steuerforderungen 87'387.45 700'946.93 -715'606.05 72'728.33

1013    Anzahlungen an Dritte 0.00 6'878.49 0.00 6'878.49

107   Finanzanlagen 14'000.00 0.00 0.00 14'000.00

1071    Verzinsliche Anlagen 14'000.00 0.00 0.00 14'000.00

108   Sachanlagen FV 25'000.00 0.00 0.00 25'000.00

1080    Grundstücke FV 25'000.00 0.00 0.00 25'000.00

14  Verwaltungsvermögen 414'478.90 0.00 -32'866.00 381'612.90

140   Sachanlagen VV 414'478.90 0.00 -32'866.00 381'612.90

1400    Grundstücke VV 1.00 0.00 0.00 1.00

1404    Hochbauten 414'477.90 0.00 -32'866.00 381'611.90

2 PASSIVEN -694'730.61 2'973'888.52 -3'018'843.21 -739'685.30

20  Fremdkapital -128'870.60 1'313'428.61 -1'318'064.41 -133'506.40

200   Laufende Verbindlichkeiten -15'258.40 1'143'773.82 -1'137'765.42 -9'250.00

2000    Lauf. Verb. aus Lieferungen u. Leistungen Dritter -15'258.40 485'338.87 -478'216.47 -8'136.00

2001    Kontokorrente mit Dritten 0.00 160'387.70 -160'387.70 0.00

2005    Interne Kontokorrente 0.00 58'272.70 -59'386.70 -1'114.00

2006    Diverse Durchlaufkonti 0.00 9'435.20 -9'435.20 0.00

2007    Durchlaufkonto Lohnbuchhaltung 0.00 360'835.05 -360'835.05 0.00

201   Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -3'206.96 71'684.26 -72'058.55 -3'581.25

205   Kurzfristige Rückstellungen -1'500.00 0.00 0.00 -1'500.00

209   Verb. gegenüb. Spezialfinanz. u. Fonds im FK -108'905.24 97'970.53 -108'240.44 -119'175.15

2093    Verb. gegenüb. übrigen zweckgeb. Fremdmitteln -108'905.24 97'970.53 -108'240.44 -119'175.15

29  Eigenkapital -565'860.01 1'660'459.91 -1'700'778.80 -606'178.90

291   Fonds -80'000.00 0.00 0.00 -80'000.00

2910    Fonds im Eigenkapital -80'000.00 0.00 0.00 -80'000.00

296   Neubewertungsreserve Finanzvermögen -24'999.00 0.00 0.00 -24'999.00

2960    Neubewertungsreserve Finanzvermögen -24'999.00 0.00 0.00 -24'999.00

298   Übriges Eigenkapital -465'384.07 4'523.06 0.00 -460'861.01

2980    Übriges Eigenkapital -465'384.07 4'523.06 0.00 -460'861.01

299   Bilanzüberschuss/ -fehlbetrag 4'523.06 1'655'936.85 -1'700'778.80 -40'318.89

2990    Jahresergebnis 0.00 1'655'936.85 -1'696'255.74 -40'318.89

2999    kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 4'523.06 0.00 -4'523.06 0.00
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Finanzkennzahlen 

NETTOVERSCHULDUNGSQUOTIENT (in %) -31.44% 
Aussage: Welcher Anteil der Fiskalerträge, bzw. wie viele Jahrestranchen wären erforderlich, um die 
Nettoschuld abzutragen. Ergebnis in Prozent.  

Richtwert: 
<100% gut 
100% - 150% genügend 
>150% schlecht

SELBSTFINANZIERUNGSGRAD (in %) 0% 
Aussage: Diese Kennzahl gibt an, welchen Anteil ihrer Nettoinvestitionen eine öffentliche Körperschaft 
aus eignen Mittel finanzieren kann. Ergebnis in Prozent. 

Richtwert: Mittelfristig sollte der Selbstfinanzierungsgrad im Durchschnitt gegen 100 % sein, wobei auch 
der Stand der aktuellen Verschuldung eine Rolle spielt. 

Hinweis: Da dieses Jahr keine Investitionen erfolgt sind, ist diese Zahl null. 

ZINSBELASTUNGSANTEIL (in %) -0.18% 
Aussage: Die Grösse sagt aus, welcher Anteil des verfügbaren Einkommens durch den Zinsaufwand 
gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum. 

NETTOSCHULD(-)/NETTOVERMÖGEN(+) PRO MITGLIED (in CHF) Fr. 153.92 
Aussage: Die Nettoverschuldung gibt die Differenz zwischen dem Fremdkapital und dem realisierbaren 
Finanzvermögen, geteilt durch die Anzahl Mitglieder an. 

GEWÄHRLEISTUNGSSPIEGEL 
Es bestehen keine Eventualverpflichtungen, weder Bürgschaftsverpflichtungen noch Defizitgarantien, 
Garantieverpflichtungen oder Konventionalstrafen zulasten der Evang. Kirchgemeinde Berg. 

BETEILIGUNGSSPIEGEL 
Die Evang. Kirchgemeinde Berg ist an keinen Institutionen beteiligt. 

13



Anmerkungen zu den Grundlagen und Grundsätzen der Rechnungslegung 

Angewandtes Rechnungsreglement  

Die Grundlage für die Jahresrechnung bilden die Rechtsgrundlagen der Evangelischen Landes-

kirche des Kantons Thurgau (RB 187.11 und RB 187.191) und das Handbuch Rechnungswe-

sen für Kirchgemeinden im Kanton Thurgau.  

Darstellung  

Der Aufwand wird positiv und der Ertrag negativ (mit «-») in einer einzigen Spalte dargestellt. 

Elemente der Jahresrechnung  

Die Bilanz weist die Vermögenswerte aus.  

Die Erfolgsrechnung weist die Aufwand- und Ertragslage aus.  

In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben und Einnahmen ab der Akti-

vierungsgrenze für Investitionen des Verwaltungsvermögens ausgewiesen. Sofern keine Inves-

titionen getätigt werden, wird auch keine Investitionsrechnung erstellt.  

Im Anhang sind zusätzliche Informationen zur gesamten Jahresrechnung offengelegt.  

Grundsätze der Bilanzierung und Bewertung  

Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt beim Erstzugang zum Anschaffungs- bzw. 

Nettoinvestitionswert. Danach werden die Investitionen planmässig und linear abgeschrieben. 

Die Anlagen des Finanzvermögens werden zum Verkehrswert bewertet. Die Verkehrswerte 

werden nicht planmässig abgeschrieben, sondern periodisch neubewertet.  

Angewandte Abschreibungsmethode  

Das bisherige Verwaltungsvermögen aus dem Altbestand wird bei der Überführung in die neue 

Rechnungslegung HRM2 über zehn Jahre linear abgeschrieben. Ab 2019 aktiviertes Verwal-

tungsvermögen wird nach den neuen HRM2 Richtlinien entsprechend der Nutzungsdauer linear 

über 25 Jahre abgeschrieben 

Aktivierungsgrenze  

Eine Anlage (Investition) ist zu aktivieren, wenn sie die festgelegte Aktivierungsgrenze erreicht. 

Andernfalls ist sie über die Erfolgsrechnung direkt zu verbuchen.  

− Investitionsausgaben bis Fr. 25'000.- werden der Erfolgsrechnung belastet.

− Beträge ab Fr. 100‘000.- sind der Investitionsrechnung zuzuweisen.

− Für Beträge zwischen Fr. 25'000.- und Fr. 100'000.- ist der Ertrag von einem Steuerprozent

der Kirchgemeinde massgebend. Dies bedeutet, dass Einzelvorhaben, die diesen Betrag

(Aktivierungsgrenze) übersteigen, in die Investitionsrechnung aufgenommen werden. Sie

sind ab Nutzungsbeginn-Jahr zu Lasten der Erfolgsrechnung abzuschreiben.

Publikation 

Es wird eine Kurzfassung von Budget und Rechnung publiziert, welche mindestens die Grup-

pentotale von Erfolgsrechnung und Bilanz enthalten. 

− Erfolgsrechnung:

• Gestufter Erfolgsausweis (Kostenarten zweistellig)

• Funktionale Gliederung (Funktionen dreistellig)

− Bilanz (Gruppentotal vierstellige Kontonummern, Anfang- und Endbestand)
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Statistische Angaben aus der Kirchgemeinde 2024 

Mitglieder 

Ende 2024 wies die evangelische 
Kirchgemeinde Berg 1'459 Mitglieder 
und 1'186 Stimmberechtigte auf. Die 
Kirchenaustritte haben sich im 
Vergleich zum Vorjahr, in dem der 
Missbrauchsskandal in der 
katholischen Kirche auch in den 
evangelischen Gemeinden zu 
zahlreichen Austritten führte, wieder 
deutlich reduziert.  

Pfarramtliche Tätigkeit 

Bei der pfarramtlichen Tätigkeit sind 
einige Werte im Bereich der langjähri-
gen Schwankungen. Auffällig sind je-
doch die grosse Zahl an Trauungen so-
wie die geringe Zahl an Taufen und 
Konfirmanden, wobei letztere auf die 
generell tieferen Schülerzahlen in der 
Oberstufe zurückzuführen sind.  

16


	1.0 Botschaft 2025
	2.0 Protokoll KG_20240318_unterschrieben
	3.0 Gestufter Erfolgsausweis
	4.0 Erfolgsrechnung
	5.0 Bilanz
	6.0 Anlagespiegel FV und VV
	7.0 Kennzahlen Re 2024
	8.0 Prüfungsbericht
	9.0 Statistische Angaben 2025




Anmerkungen zu den Grundlagen und Grundsätzen der Rechnungslegung 
 
 
Angewandtes Rechnungsreglement  


Die Grundlage für die Jahresrechnung bilden die Rechtsgrundlagen der Evangelischen Landes-


kirche des Kantons Thurgau (RB 187.11 und RB 187.191) und das Handbuch Rechnungswe-


sen für Kirchgemeinden im Kanton Thurgau.  


 


Darstellung  


Der Aufwand wird positiv und der Ertrag negativ (mit «-») in einer einzigen Spalte dargestellt.  


 


Elemente der Jahresrechnung  


Die Bilanz weist die Vermögenswerte aus.  


Die Erfolgsrechnung weist die Aufwand- und Ertragslage aus.  


In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben und Einnahmen ab der Akti-


vierungsgrenze für Investitionen des Verwaltungsvermögens ausgewiesen. Sofern keine Inves-


titionen getätigt werden, wird auch keine Investitionsrechnung erstellt.  


Im Anhang sind zusätzliche Informationen zur gesamten Jahresrechnung offengelegt.  


 


Grundsätze der Bilanzierung und Bewertung  


Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt beim Erstzugang zum Anschaffungs- bzw. 


Nettoinvestitionswert. Danach werden die Investitionen planmässig und linear abgeschrieben. 


Die Anlagen des Finanzvermögens werden zum Verkehrswert bewertet. Die Verkehrswerte 


werden nicht planmässig abgeschrieben, sondern periodisch neubewertet.  


 


Angewandte Abschreibungsmethode  


Das bisherige Verwaltungsvermögen aus dem Altbestand wird bei der Überführung in die neue 


Rechnungslegung HRM2 über zehn Jahre linear abgeschrieben. Ab 2019 aktiviertes Verwal-


tungsvermögen wird nach den neuen HRM2 Richtlinien entsprechend der Nutzungsdauer linear 


über 25 Jahre abgeschrieben 


 


Aktivierungsgrenze  


Eine Anlage (Investition) ist zu aktivieren, wenn sie die festgelegte Aktivierungsgrenze erreicht. 


Andernfalls ist sie über die Erfolgsrechnung direkt zu verbuchen.  


− Investitionsausgaben bis Fr. 25'000.- werden der Erfolgsrechnung belastet.  


− Beträge ab Fr. 100‘000.- sind der Investitionsrechnung zuzuweisen.  


− Für Beträge zwischen Fr. 25'000.- und Fr. 100'000.- ist der Ertrag von einem Steuerprozent 


der Kirchgemeinde massgebend. Dies bedeutet, dass Einzelvorhaben, die diesen Betrag 


(Aktivierungsgrenze) übersteigen, in die Investitionsrechnung aufgenommen werden. Sie 


sind ab Nutzungsbeginn-Jahr zu Lasten der Erfolgsrechnung abzuschreiben. 


 


Publikation 


Es wird eine Kurzfassung von Budget und Rechnung publiziert, welche mindestens die Grup-


pentotale von Erfolgsrechnung und Bilanz enthalten. 


− Erfolgsrechnung:  


• Gestufter Erfolgsausweis (Kostenarten zweistellig)  


• Funktionale Gliederung (Funktionen dreistellig)  


− Bilanz (Gruppentotal vierstellige Kontonummern, Anfang- und Endbestand)  


 







